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KLIMAKOMFORT
DIE KLEINE PLATTE  
MIT DEM GROSSEN DURST

Es gibt nur eine wirklich praktikable Möglichkeit, Schimmel-

bildung zu vermeiden: Man muss den Sporen die Feuchtig-

keit, die sie zum Wachstum brauchen, entziehen. Hier setzt 

das innovative Schimmelsanierungssystem von SÜDWEST an: 

Mit KlimaKomfort graben Sie dem Schimmel das Wasser ab.

Kern des Systems sind die Platten aus dem natürlichen, ge

sundheitlich und ökologisch völlig unbedenklichen Vulkanstein 

Perlit. KlimaKomfort Platten nehmen pro Quadratmeter un-

mittelbar bis zu 13,7 Liter Wasser auf, geben es anschließend 

langsam wieder an die Raumluft ab und schaffen ein ange-

nehmes Raumklima. Darüber hinaus verfügen die Klima-

Komfort Platten über eine dämmende Qualität. 
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PRODUKTVORTEILE AUF EINEN BLICK

	— enorme Wasseraufnahmekapazität

	— dämmende Qualität 

	— diffusionsoffen

	— lösemittel- und weichmacherfrei

	— frei von foggingaktiven Substanzen

	— handliches Format: 62,5 x 41,6 cm, 25 mm Stärke

	— sicher im Karton verpackt, minimale  
Bruchgefahr

	— Brennstoffklasse A1 – nicht brennbar 

	— lässt sich mit einem Cuttermesser schneiden

HANDLICH, PRAKTISCH
UND LEICHT ZU  
VERARBEITEN 

62,5 cm

41,6 cm

25 mm
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KLIMAKOMFORT
SYSTEMAUFBAU

KlimaKomfort K+A Mörtel 	 kleben

Armierungsgewebe fein 	

Fixativ / ThixGrund 	 grundieren

Oberflächen:

Rapid Spachtel, K+A Mörtel (gefilzt), Bio-InnenSpachtel, 
Bio-InnenPutz, Bio-StreichPutz

Endbeschichtungen: Bio-InnenSilikat, SilikatTopIn

KlimaKomfort Perlit-Platte
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KlimaKomfort K+A Mörtel 	 armieren



Von der Reinigung bis zur Beschichtung – ein umfassend 

aufeinander abgestimmtes Schimmelsanierungssystem 

aus einer Hand!
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EINFACHE  
VERARBEITUNG –  

SICHERE  
AUSFÜHRUNG
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UNTERGRUND BEHANDLUNG

Staubig,  
schmutzig

Abkehren, abbürsten

Mörtelreste  
und -grate

Abstoßen

Ausblühungen �Ursache beseitigen, abkehren,  
abbürsten

Schimmel Ursache beseitigen, entfernen (z.B. mit 
Schimmel-Fresser oder Fungan); ggf. 
Bausachverständigen einschalten

Unebenheiten  
+/– 1 cm, Fehlstellen

Ausgleichsputz aus Kalk oder Kalk
zement, z. B. SÜDWEST KlimaKomfort 
K+A Mörtel (Abbindezeit einhalten!)

Fettig, Schal- 
ölreste, andere 
Trennmittel

Reinigen mit geeignetem Reinigungs-
mittel, mit klarem Wasser nachwa-
schen, austrocknen lassen

Feucht Bei aufsteigender Feuchtigkeit  
Ursache beseitigen, austrocknen 
lassen

Putz mürbe,  
nicht tragfähig

Mechanisch entfernen

Putz mit  
Ausbrüchen

�Hohlstellen abschlagen und beiputzen

Dispersionsfarben Mechanisch entfernen oder abbeizen, 
mit klarem Wasser nachwaschen, 
austrocknen lassen

Anstrich blätternd, 
Alttapeten

Entfernen

Saugend Reinigen und grundieren mit 
SÜDWEST Fixativ oder ThixGrund

Unbekannte  
Untergründe

Haftfähigkeit prüfen

Gipsputze Siehe technisches Merkblatt  
„SÜDWEST KlimaKomfort Platte“

UNTERGRUND
VORBEREITUNGEN
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	— Das KlimaKomfort System ist ein in sich geschlossenes Sys-
tem, dessen Bestandteile optimal aufeinander abgestimmt 
sind. Das Einbringen von Fremdprodukten ist nicht zulässig 
und beeinträchtigt die Funktionsfähigkeit des Systems. 

	— Aufsteigende Feuchtigkeit aus dem Untergrund darf nicht 
vorliegen. 

	— Vorliegende Bau-/Untergrundfeuchtigkeit muss vor der 
Verarbeitung ausgetrocknet sein.

	— Die Schlagregendichtigkeit der Fassade ist zu gewährleisten.

	— �Die zu dämmenden Untergründe müssen eben sein. Die 
Normen DIN 18202 und 18203 zu Toleranzen im Hochbau 
sind dabei zu berücksichtigen. Darüber hinausgehende 
Unebenheiten sind durch einen Ausgleichsputz aus Kalk 
oder Kalkzement zu egalisieren (z. B. mit SÜDWEST Klima-
Komfort K+A Mörtel).

	— �Holzkonstruktionen sind objektspezifisch zu planen.

	— �Der Einsatz des KlimaKomfort Systems ist in Bädern nur 
möglich, wenn aufgenommene Feuchtigkeit auch wieder ab-
gegeben werden kann. Eine Übersättigung des Systems ist 
zwingend zu vermeiden. Eine objektbezogene Planung ist 
erforderlich.

	— �Voraussetzung ist die Luftdichtigkeit der Gesamtkonst-
ruktion. Eine Hinterströmung ist unbedingt zu vermeiden. 
Anschlüsse (z. B. Fenster, Türen, angrenzende Bauteile etc.) 
sind luftdicht abzudichten (z. B. SÜDWEST Fugendichtband 
FD-20, SÜDWEST Anschlussprofil).

	— �Feuchte oder nasse Schimmelschutzplatten dürfen nicht 
verarbeitet werden.

	— �Lasten sind im Wandbildner zu befestigen, Drucklasten 
sind vorab zu planen.

	— �Elektroninstallationen sind anzupassen.

	— �Ab einer Wandhöhe > 3,8 m ist die komplette Wandfläche 
zusätzlich zu verdübeln (z. B. SÜDWEST Schlagdübel SDK-FV).

	— �Für die Verarbeitung gelten stets die jeweils gültigen tech-
nischen Merkblätter, Sicherheitsdatenblätter und System
informationen.

HINWEISE UND  
VORBEMERKUNGEN
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VERARBEITUNG
INNENWÄNDE

Die Verklebung der SÜDWEST Klima
Komfort Platte erfolgt vollflächig mit 
dem auf das System abgestimmten, 
diffusionsoffenen SÜDWEST Klima-
Komfort K+A Mörtel. Der SÜDWEST 
Klim aKomfort K+A Mörtel wird voll fl ä
chig auf die Platten aufgetragen und 
mit einer Zahntraufel durchkämmt (Zah
 nung mindestens 10 x 10 mm; Mindes t
auftragsdicke: 5 mm).

Der Untergrund wird mit SÜDWEST 
Produkten vorbereitet und gereinigt. Für 
die Entfernung von Schimmel, Stock-
flecken, Bakterien und Algen verwenden 
Sie SÜDWEST Fungan oder SÜDWEST 
Schimmel-Fresser.

Vor dem Verkleben der ersten Platte 
kann bei Bedarf auf dem Fußboden und 
unter der Decke ein Entkopplung  s strei fen 
(z. B. Dich tungs band) aufge bracht wer-
den. Um eine Luft hinte r   strömung zu ver
meiden, ist bei Un ebenheiten zusätzlich 
ein Fugendichtband (z. B. SÜDWEST 
Fuge ndichtband) anzuordnen.

Die SÜDWEST KlimaKomfort Platte lässt 
sich aufgrund ihrer geringen Dicke 
problemlos mit einem Cutte r messer 
schneiden.

 1

 2

3

4
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Die Platten werden in waagerechten 
Reihen im Verband mit einem Mindest-
plattenversatz ≥ 20 cm angesetzt. Da-
bei werden sie unter gleichmäßi gem 
Druck schiebend an gebracht und lot- 
und fluchtgerecht ausgerich tet. Die 
SÜDWEST KlimaKomfort Platten werden 
un mittelbar nach dem Kleberauftrag 
montiert. Die Montage erfolgt dicht ge-
stoßen. Es ist darauf zu achten, dass 
kein Kleber in die Fu gen gelangt. 

An Wandöffnungen wie z. B. Fenstern 
und Türen dürfen die Stoßfugen der 
Platten nicht über den Eckpunkten der 
Öffnungen oder den Anschlusszonen 
unterschiedlicher Bauteile (z. B. Rollla-
denkästen) liegen.

In Eckbereichen sind die SÜDWEST 
 KlimaKomfort Platten zu verzahnen. 
Innen ecken sind ebenfalls verzahnt 
auszuführen.

Das Abschneiden der Platten, die an 
den Kanten überstehen, darf erst nach 
Abbinden des Klebers erfolgen.

Vorhandene Versatzstellen der SÜD-
WEST KlimaKomfort Platten werden 
nach dem Ab bin den des SÜDWEST 
 KlimaKomfort Spachtels mit einem 
Schleifbrett egalisiert. Offene Fuge n 
> 2 mm wer den mit SÜDWEST Klima-
Komfort Spachtel verfüllt. Größere 
 Fugen wer den mit Plattenstreifen g e
schlossen. Das Füllen der Fugen mit 
Klebespachtel oder Innenputz ist nicht 
zulässig.

5

 6

7

8
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VERARBEITUNG
INNENWÄNDE

Bei Wandhöhen > 3,80 m ist eine Ver-
dübelung der SÜDWEST KlimaKomfort 
Platten über die gesamte Wandhöhe 
erforderlich (z. B. SÜDWEST Schlag-
dübel SDK-FV). Die Verdübelung erfolgt 
mit je einem Schlagdübel in der Platten-
mitte. Nach ausreichender Erhärtung 
des Klebers kann mit dem Bohren be-
gonnen werden. Der Dübel wird in das 
Bohrloch eingesetzt und vorsichtig ein-
geschlagen.

Die Dübel sind bündig mit den Pla t ten 
anzubringen. Die Angaben des Dübel-
herstellers sind zu beachten. 

Zur Haftverbesserung der Ober flä chen
beschichtung wird die gesamte Fläche 
mit SÜDWEST ThixGrund  vorbe handelt. 
SÜDWEST ThixGrund mit Wasser im 
Verhältnis 1 : 1 verdünnen und durch 
Sprühen, Streichen oder Rollen vollflä-
chig und  gleichmäßig auf die SÜDWEST 
KlimaKomfort Platte auftragen. Alter-
nativ kann auch mit dem SÜDWEST 
ThixGrund gearbeitet werden.

Nach Trocknung der Grundierung, 
 frühestens aber nach 3 Stunden, 
 SÜDWEST KlimaKomfort K+A Mörtel in 
Bahnenbreite des SÜDWEST Armie-
rungsgewebes fein auf die SÜDWEST 
KlimaKomfort Platte auftragen. Der Auf-
trag erfolgt maschinell oder manuell 
mit rostfreier Stahltraufel. Danach wird 
das Material mit einer Zahntraufel 
(Zahnung mindes tens 10 x 10 mm) 
durchkämmt. 

9

 10
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Das SÜDWEST Armierungsgewebe fein 
wird oberflächennah horizontal oder 
vertikal in frischen SÜDWEST Klima-
Komfort K+A Mörtel eingebettet und 
anschließend mit dem gleichen Materi-
al bei Bedarf noch einmal dünn über-
zogen. Das Gewebe muss im oberen 
Drittel der Armierungsschicht liegen 
und in den Stoßbereichen mindestens 
10 cm überlappen. Die Dicke des gewe-
bearmierten SÜDWEST KlimaKomfort 
K+A Mörtels beträgt 4 mm. 

Zur Herstellung einer gefilzten Ober-
fläche nach Trocknung erneut SÜDWEST 
KlimaKomfort K+A Mörtel auf die ver-
festigte Armierung mindestens 1 mm dick 
auftragen, antrocknen lassen und filzen.

Zur Herstellung einer geglätteten Ober-
fläche Stöße und Unebenheiten der 
Armierungsschicht abstoßen bzw. aus-
gleichen. Anschließend SÜDWEST Rapid 
Spachtel mindestens 1 mm volldeckend 
auftragen und die Oberfläche glätten. 
Je nach gewünschter Oberflächenqua-
lität den Arbeitsgang wiederholen.

Zur Herstellung einer Putzober fläche 
Stöße und Unebenheiten der Armie-
rungsschicht abstoßen bzw. ausglei
chen und anschließend SÜDWEST Bio-
StreichPutz als Grundierung vorstrei-
chen. Danach SÜDWEST Bio-Innen-
Putz in gewünschter Struktur und 
Oberfläche auftragen und strukturieren.

Als Schlussbeschichtung kann zusätz-
lich auf alle Oberflächen ein Farban-
strich mit SÜDWEST Bio-InnenSilikat 
aufgebracht werden. 

Als Tapeten werden diffusionsoffene 
Papier tapeten empfohlen. Qualität und 
Struktur des Untergrunds und der Ta-
pete sind aufeinander abzustimmen. 
Die Verwendung von Raufasertapeten 
muss vermieden werden.

13

 14

15



15

VERARBEITUNG
INNENWÄNDE

Ausbilden von Wandöffnungen
An den Ecken von Einschnitten im 
Innen dämmsystem, wie z. B. Fens tern 
und Türen, müssen zur Auf nah me von 
Kerbspannungen zusätzliche Armie
rungsstreifen (ca. 50 x 30 cm) im Win-
kel von 45º in SÜDWEST KlimaKomfort 
K+A Mörtel eingebettet werden.

Anputzprofile und Fugendichtbänder
Anputzprofil bei Bedarf auf die ge-
wünschte Länge zu schneiden und ent-
sprechend der Lai bungsplattendicke 
auf den sauberen Fenster- oder Tür-
rahmen aufkleben und fest andrücken. 
Das an dem Anputzprofil befes tigte 
Gewebe wird später in die Armierungs-
schicht ein ge bettet. Dabei ist eine Ge-
webeüberlappung von mind. 10 cm ein-
zuhalten. Fugendichtbänder entspre-
chend der Fugendimensionierung in 
die Anschlussbereiche einpassen.

Ausbilden von Raumkanten
Vor der vollflächigen Armierung werden 
Gewebeeckwinkel (z.B. SÜDWEST Ge-
webeeckwinkel) mit alkalibeständigem 
Glasfasergewebe auf allen Innen- und 
Außen ecken in den vollflächig vorzule-
genden SÜDWEST KlimaKomfort K+A 
Mörtel eingearbeitet. Das nach folgend 
aufzubringende flächige SÜDWEST 
Armierungsgewebe wird mind. 10 cm 
überlappend auf das Gewebe des Ge-
webeeckwinkels aufgebracht.

Bei der Verarbeitung aktuelle technische Merkblätter der jeweiligen Produkte beachten.



16

VERARBEITUNG  
VERPUTZTE INNENDECKEN

Massivdecke 
SÜDWEST KlimaKomfort K+A Mörtel 
SÜDWEST KlimaKomfort Platte
SÜDWEST Fixativ, ThixGrund 
Putz
Farbanstrich

Die Verklebung der SÜDWEST Klima-
Komfort Platte erfolgt vollflächig mit 
dem auf das System abgestimmten, dif-
fusionsoffenen SÜDWEST KlimaKom-
fort K+A Mörtel. Der SÜDWEST Klima-
Komfort K+A Mörtel wird voll flächig auf 
die Platten aufgetragen und mit einer 
Zahntraufel durchkämmt (Zahnung 
mind. 10 x 10 mm; Mindestauftragsdicke: 
5 mm).

Die SÜDWEST KlimaKomfort Platte 
lässt sich aufgrund ihrer geringen  
Dicke problemlos mit einem Cutter-
messer schneiden.

1

2
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VERARBEITUNG  
VERPUTZTE INNENDECKEN

Die Platten werden unmittelbar nach 
Auftragen des Klebers unter Druck an 
der Deckenoberfläche angebracht und 
gegen die bereits geklebten Platten 
 geschoben. Die Montage erfolgt dicht 
gestoßen im Verband mit einem Mindest-
plattenversatz ≥ 20 cm. Es ist darauf 
zu achten, dass kein Kleber in die Fugen 
gelangt. 

Zur Haftverbesserung der Ober flä
chenbeschichtung wird die gesamte 
Fläche mit SÜDWEST ThixGrund vo r be
handelt. SÜDWEST ThixGrund durch 
Sprühen, Streichen oder Rollen vollflä-
chig und  gleichmäßig auf die SÜDWEST 
KlimaKomfort Platten auftragen.

Vorhandene Versatzstellen der SÜDWEST 
KlimaKomfort Platten werden nach dem 
Ab bin den des SÜDWEST KlimaKomfort 
Spachtels mit einem Schleifbrett egali-
siert. Offene Fugen > 2 mm wer den mit 
SÜDWEST KlimaKomfort Spachtel ver-
füllt. Größere Fugen wer den mit Plat-
tenstreifen geschlossen. Das Füllen 
der Fugen mit Klebespachtel ist nicht 
zulässig.

Hinweis: Bei den Schleifarbeiten ist das 
Tragen einer Schutzbrille empfehlenswert! 
Nach dem Schleifen ist die gesamte Fläche 
mit einem weichen Besen zu reinigen.

3

 4

5
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Bei höheren Lasten (z.B. Putz)
Nach ausreichender Erhärtung des 
Klebers kann mit dem Bohren begon-
nen werden.

Zur Fertigstellung der Putzoberfläche 
nach Trocknung eine Armierungsschicht 
mit SÜDWEST KlimaKomfort K+A Mörtel 
und SÜDWEST Armierungsgewebe auf-
tragen. Je nach Wunschoberfläche für 
eine glatte Oberfläche SÜDWEST Rapid 
Spachtel, für eine feine Oberfläche 
SÜDWEST KlimaKomfort K+A Mörtel 
oder für Putz-Oberflächen SÜDWEST 
Bio-InnenPutz aufbringen. Alle Oberflä-
chen können bei Bedarf mit SÜDWEST 
Bio-InnenSilikat endbehandelt werden.

Alle weiteren Bearbeitungsschritte 
können nach Trocknung der Grundie-
rung, frühestens aber nach 3 Stunden 
erfolgen.

Ein geeigneter Dübel für SÜDWEST 
 KlimaKomfort Platten (z. B. SÜDWEST 
Schlagdübel SDK-FV 90) wird in das 
Bohr loch eingesetzt und vorsichtig ein-
geschlagen.

Die Schraubvertiefungen werden mit 
SÜDWEST KlimaKomfort Spachtel ge-
schlossen und danach geschliffen.

Hinweis: Bei den Schleifarbeiten ist das 
Tragen einer Schutzbrille empfehlenswert! 
Nach dem Schleifen ist die gesamte Fläche 
mit einem weichen Besen zu reinigen.

6

 7

8

9
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FUNGAN
Biozidhaltige Wirkstofflösung zur Behand-
lung von algen-, pilz- oder schimmelbefalle-
nen  Flächen im Innen- und Außenbereich. 
Wasserbasierend, hochwirksam und desin-
fizierend.

Verbrauch: ca. 150 – 300 ml/m²
Farbton: farblos

SCHIMMEL-FRESSER
Das Spray entfernt wirkungsvoll Schimmel, 
Stockflecken, Bakterien und Algen im Innen- 
und Außenbereich. Schimmel-Fresser kann 
auf den unterschiedlichsten Untergründen 
angewendet werden: Dispersionsfarben, Ta-
peten, Fliesen, Fugen, Putz und Stein.

Verbrauch: ca. 100 ml/m²
Farbton: farblos

SYSTEMPRODUKTE
UNTERGRUNDVORBEREITUNG 
UND REINIGUNG

Bei der Verarbeitung aktuelle technische Merkblätter der jeweiligen Produkte beachten.
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ARMIERUNGSGEWEBE FEIN
Alkalibeständiges, universell einsetzbares 
Armierungsgewebe für innen und außen.

Verbrauch: 1 m/m²
Farbton: weiß

KLIMAKOMFORT K+A MÖRTEL 
Das Einsatzgebiet der mineralischen Klebe- 
und Armierungsmasse ist umfangreich. Im 
ersten Schritt dient der Mörtel zur Egalisa
tion und als Kleber für die KlimaKomfort 
Perlit-Platten und wird im späteren Verlauf 
der Verarbeitung zur Armierung eingesetzt. 
Zudem eignet er sich sehr gut als Filzputz mit 
einer leichten Körnung.

Verbrauch: 4 — 6 kg/m² Verklebung
Armierung: 5 kg/m²
Spachtel/Filzputz: ca. 1,30 kg/m²/mm 
 		  Schichtstärke
Farbton: naturweiß

—	 alkalisch

—	 diffusionsoffen

—	 feinkörnige Oberflächenstruktur

—	 filzbar

—	 lösemittel- und weichmacherfrei

SYSTEMPRODUKTE
KLEBEN UND ARMIEREN
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KLIMAKOMFORT PERLIT-PLATTE 
Die Platte verfügt über eine schnelle und enorm hohe Wasserauf
nahmekapazität (13,7 l/m²). Sie gibt die Feuchtigkeit dann langsam 
wieder an die Raumluft ab und fungiert so als optimaler Feuchtig-
keitsregler. Zudem verfügt die Platte über eine dämmende Qualität. 
Die große Aufnahmekapazität verdankt die Platte dem Vulkange-
stein Perlit. Der natürliche Rohstoff ist gesundheitlich und ökolo-
gisch völlig unbedenklich. 

Aufgrund ihrer handlichen Größe lässt sie sich sehr gut verarbeiten. 
Die Platten sind sauber im Karton verpackt. Zum Zurecht schneiden 
genügt ein Cuttermesser.

Format: 625 x 416 mm, Stärke: 25 mm

	— diffusionsoffen

	— Baustoffklasse A1 – nicht brennbar

	— lösemittel- und weichmacherfrei

	— frei von foggingaktiven Substanzen

SYSTEMPRODUKTE
PLATTE
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—	 diffusionsoffen

—	 hoch druckstabil und bruchsicher

—	 leichter, sauberer Zuschnitt

—	 hohe Alkalität, Schimmelprävention

KLIMAKOMFORT SCHIMMELSANIERUNGS-KEIL
Die keilförmige Platte aus mineralischem Material liegt mit einer 
Stärke von 25 Millimetern an der Ecke an und läuft auf wenige Milli-
meter aus, sodass der Eindruck eines ansatzlosen Übergangs 
 entsteht. Der Keil lässt sich, wie auch die KlimaKomfort Perlit- 
Platte, ganz einfach mit dem Cuttermesser zuschneiden und wird 
sicher und sauber verpackt im Karton geliefert.

Format: 365 x 595 mm

SYSTEMPRODUKTE
KEIL

Der SÜDWEST KlimaKomfort Keil ist mit Armierungsgewebe fein und 
SÜDWEST KlimaKomfort K+A Mörtel vollflächig zu überarbeiten.

Das Armierungsgewebe muss beide Kanten des Keils um mindes-
tens 10 cm überlappen. Wird der Keil in einer Ecke eingesetzt, muss 
das Armierungsge webe nur die entstehende Kante überlappen.
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FIXATIV
Fixativ ist eine mineralische Grundierung 
und Verdünnung. Das Produkt ist geeignet 
zum Vorfixieren von stark saugenden, mine-
ralischen Untergründen.

Verbrauch: ca. 150 — 600 ml/m²
Farbton: farblos

THIXGRUND
ThixGrund ist eine schadstoffgeprüfte Uni-
versalgrundierung mit Gel-Technologie im 
 Innenbereich und Außenbereich.

Verbrauch: ca. 100 — 400 ml/m²
Farbton: farblos

—	 hoch untergrundverfestigend

—	 wasserverdünnbar

—	 hohe Eindringtiefe

—	 saugfähigkeitsregulierend

—	 saugfähigkeitsregulierend

—	 oberflächenverfestigend

—	 haftvermittelnd

—	 minimale Tropfneigung durch inno-
vative Gel-Technologie

—	 hohes Eindringvermögen

—	 emissionsarm

—	 lösemittelfrei

—	 weichmacherfrei

—	 frei von foggingaktiven Substanzen

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
GRUNDIERUNG
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KLIMAKOMFORT PERLIT-SPACHTEL
Der Spachtel besteht aus dem gleichen 
Rohstoff wie die SÜDWEST KlimaKomfort 
Perlit-Platte, dem Vulkangestein Perlit, und 
verfügt über die gleichen Eigenschaften. 
Als Zubehör innerhalb des Systems dient er 
zum Ausbessern, zum Anpassen von An-
schlüssen oder zum Verspachteln von Fugen. 

Verbrauch: pro mm Schichtdicke ca. 2 kg/m². 
Abhängig vom Objekt und der Art der Anwen-
dung
Farbton: Weißgrau

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
SPACHTEL

—	 diffusionsoffen

—	 lösemittel- und weichmacherfrei

—	 frei von foggingaktiven  
Substanzen

—	 naturgrau oder weiß

—	 Gebindegröße: 35-l-Sack
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RAPID SPACHTEL
Rapid Spachtel ist eine hochvergütete Ze
mentspachtelmasse in Pulverform zur schnel-
len Überarbeitung von Wandflächen und 
Deckenflächen im Innenbereich.

Verbrauch:  
ca. 1,00 kg/m² pro mm Schichtdicke
Farbton: Weiß

BIO-INNENSPACHTEL
Bio-InnenSpachtel ist ein konservierungs-
mittelfreier, mineralischer Innenspachtel auf 
Silikatbasis mit optimalen Verarbeitungs
eigenschaften an Wand- und Deckenflächen.

Verbrauch:  
ca. 1,7 kg/m² pro mm Schichtdicke
Farbton: Naturweiß

—	 schnelle Trocknung

—	 hervorragende Haftung auf schwie-
rigen Untergründen, z. B. Fliesen, 
Glas und glänzenden Untergründen

—	 sehr gute Schleifbarkeit

—	 für Feuchträume geeignet

—	 schimmelpilzhemmend

—	 sehr gut schleifbar

—	 hoher Weißgrad

—	 diffusionsoffen

—	 geeignet für ein perfektes  
Oberflächenfinish (Q3-Q4)

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
SPACHTEL
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BIO-INNENPUTZ
Bio-InnenPutz ist ein schadstoffgeprüfter, 
konservierungsmittelfreier Innenputz auf 
Silikatdispersionsbasis zur hochwertigen 
Ge staltung von Flächen im Innenraum.

Verbrauch: ca. 2,00 — 2,90 kg/m²
Farbton: 9110 Weiß
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BIO-STREICHPUTZ
Bio-StreichPutz ist ein schadstoffgeprüfter, 
konservierungsmittelfreier Dispersions sili
kat- Streichputz für hochwertige Gestal-
tungsflächen im Innenraum.

Verbrauch: ca. 200 — 400 g/m²
Dichte: 1,4 — 1,6 g/cm³
Farbton: 9110 Naturweiß
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LL-COLOR MIX

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
PUTZE

Hinweis: tönbar über das All-Color Mix-System mit anorganischen Pigmenten
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BIO-INNENSILIKAT
Bio-InnenSilikat ist eine schadstoffgeprüfte, 
konservierungsmittelfreie, stumpfmatte Ein-
schicht-Silikatfarbe. Das Produkt ist scheuer
beständig und eignet sich für stark bean-
spruchte Wandflächen und Deckenflächen
im Innenbereich.

Verbrauch: ca. 140 ml/m² 
Farbton: 9110 Weiß

SILIKAT TOP IN
SilikatTopIn ist eine schadstoffgeprüfte, kon-
servierungsmittelfreie, stumpfmatte Silikat-
farbe mit hohem Deckvermögen. Das Produkt 
ist scheuerbeständig und eignet sich für stark 
beanspruchte und streiflichtempfindliche 
Wandflächen und Deckenflächen im Innen-
bereich.

Verbrauch: ca. 140 ml/m² 
Farbton: 9110 Weiß
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KLASSE 1

KO
N

S
ER

VIERUNGSMITTELFREI

A
LL-COLOR MIX

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
INNENFARBEN
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RAPID SPACHTEL X

KLIMAKOMFORT  
K+A MÖRTEL

X

BIO-INNENSPACHTEL X X

BIO-STREICHPUTZ X

BIO-INNENPUTZ X X

ENDBESCHICHTUNG

BIO-INNENSILIKAT X X X

SILIKAT TOP IN X X X

OBERFLÄCHENBESCHICHTUNG
ZUORDNUNG
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SÜDWEST Lacke + Farben GmbH & Co. KG
Iggelheimer Straße 13, D-67459 Böhl-Iggelheim

Tel +49 6324 / 709-0, info@suedwest.de 

www.suedwest.de


